
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.09.2023 (23:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2

FSC Dynamo Windrad Kassel II : TSV Uschlag 1904 
Samstag, 16.09.2023, 15:45 Uhr

Müller tütet den Sieg für den TSV Uschlag 1904 ein

Am 2. Spieltag der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2 traf der FSC Dynamo Windrad Kassel II am
Samstagnachmittag auf die Gäste vom TSV Uschlag 1904. Aus dem Mannschaftskampf, der
insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Bernd Müller, der in allen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Bernd Müller, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der FSC Dynamo
Windrad Kassel II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Winnefeld / Amthor verloren ihre Partie gegen Brodersen / Craatz unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 10:12, 3:11. Salmen / Heise hatten gegen Müller / Hochrath
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Patrick
Salmen und Sebastian Craatz, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jan-Markus Winnefeld gegen Björn Brodersen.
Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Felix Amthor hatte im Einzel gegen Uwe Brodersen am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Beim 4:11, 0:11, 6:11 gegen Bernd Müller fand Sven Heise von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Völlig ohne Chance war Heise hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende
ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FSC Dynamo Windrad Kassel II und des
TSV Uschlag 1904. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Patrick Salmen und Björn
Brodersen entschieden, das Patrick Salmen letztendlich gewann. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte daraufhin Jan-Markus Winnefeld beim 11:4, 11:7, 11:9 gegen Sebastian Craatz und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Felix
Amthor gegen Bernd Müller. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Sven Heise verlor sein Match gegen Uwe Brodersen unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FSC Dynamo Windrad Kassel II am 30.09.2023 gegen
die FSK Lohfelden III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.09.2023 gegen die SG
Schönfeld Kassel 1989 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FSC Dynamo Windrad Kassel II

Doppel: Winnefeld / Amthor 0:1, Salmen / Heise 0:1 
Einzel: P. Salmen 1:1, J. Winnefeld 1:1, F. Amthor 1:1, S. Heise 0:2 

 TSV Uschlag 1904
Doppel: Brodersen / Craatz 1:0, Müller / Hochrath 1:0 
Einzel: B. Brodersen 1:1, S. Craatz 1:1, B. Müller 2:0, U. Brodersen 1:1
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